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Unsere Lieblinge

«Ein Leben ohne Katze ist möglich, aber sinnlos», meint
Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832).

Der Ansicht des deutschen Dichters sind viele Menschen, ist
die Katze heute doch das beliebteste Haustier. Auf Rang zwei

folgen der Hund, weit abgeschlagen die anderen Lieblinge vom
Goldfisch bis zur Schildkröte. Der Erfolg der Katze kommt nicht

von ungefähr. Ein runder Kopf und grosse Augen verkörpern das

sogenannte Kindchenschema. Es weckt bei Menschen das

Bedürfnis, sein Gegenüber zu umsorgen. Das weiche Fell tut sein

Übriges. Alles in allem ideale Voraussetzungen fürs Schmusetier.

Ein runder Kopf, grosse Augen und ein weiches Fell machen Katzen für viele Menschen
unwiderstehlich.
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Gezüchtete Vielfalt

Die gezielte Züchtung von Hauskatzen beginnt im 19.
Jahrhundert. Inzwischen gibt es rund 50 von der Fédération
Internationale Féline anerkannte Rassen, die auch auf
Katzenschauen ausgestellt, prämiert und teilweise zu hohen Preisen

gehandelt werden.

Devon Rex Katze / Balinesenkatze
Birma-Katze / Maine-Coon-Katze
Schottische Faltohrkatze / Exotic Shorthair Katze
Ocicat/ Singapura
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Perserkatze / Angorakatze
Norwegische Waldkatze / Cymric
Ägyptische Mau / Abessinierkatze
Siamkatze / Peterbald
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